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Christen IET der Miınderheit Jene Chrısten für die der Kırchgang mehr 1ST
als SOz1ale A Die Gefangene besuchen Nackte kleiıden und Hungrige 11-
SCH denen das eDO' Gottes wichtiger 1ST als die CISCNHNC Karrıiere Wenn aruber
hinaus dıe der bgaren Gottsucher wächst der Von eıt zu-Zeıt Christen
der Teıulzeıt Beter und Immer-mal-wieder Samarıter und?“

Siıcher Das 1St keın wı1issenschaftlıches Buch und IC auch keın
pastoraltheologisches aCADuC für die Hand des pastoralen Profis Es ist dıe
eher kirchenferne Arztın nebenan oder den mıiıttleren anager geschrıeben, dıe
155CIH möchten, WIC N mıt der katholischen Kırche Deutschlands denn ste.
Oder auch für dıie ÖOsterreicherin/den Österreicher, dıie CiNneN nachbarsc!  tlıchen
Blick ı die verwandte und OC manchem andere deutsche ol1ı-
sche Kırche werftfen wollen Ihnen en SC1 dieses Buch ausgesprochen empfoh-
len

Und doch bleıibt 8  = kleine Enttäuschung Vıelleicht we1l der Rezensent
treuer Leser der und spezle: der VOIl Drobinskı hıer diesem Buch
(noch) mehr VON dem erwartet hätte Wäas R Drobinskıs Beıträgen sehr
schätzt den1 theologischen Horıizont ahrnehmung und einungsbıl-
dung TODINSKI kann dıie Kırche theologisch und nıcht 1Ur SOzlologıisch-
institutionell begreıifen CII Seltenheit be1 Journalısten Er SIC ihrem
Anspruch und nıcht nur ihrem gesellschaftlıchen Erfolg oder Sarl Prestige
Er entgeht auch der mancher üngerer 1beral konservatiıver Journalıisten
die SIC denn C1INECN inhaltlıchen Zugang katholischen Kırche inden diıesen
elıtär äasthetisch formatiıeren also nach ihrem CISCHCH en!

Was chluss des Buches aufscheint CIM verıtable praktısche Theologıe
des Volkes Gottes heute C1NC Theologıe der unaufgeregten Solıdarıität und der
prophetischen Barmherzigkeıit hätte SCINC noch mehr erfahren er Von
C1NEIMM ugen und kenntnisreichen Beobachter der deutschen Gesellschaft und der
kırchliıchen Szene C1INeMmM Beobachter der dUus Stammıt aber (beruflıch)
auch gegenübersteht und mehr jedenfalls anderes S1e. als etiwa pastoral-
theologıscher ns1ıder Aber vielleicht kommt dieses andere Buch Ja noch Es
Wäalec wünschen
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Man möchte SEINC dıe Luft anhalten WEC INhan den Klappentext des Buches
lesen ınn der Auszügen dem Vorwort der Herausgeber entnommen 1ST
„Spätestens Nl Danıiel Goldhagen der dıe katholische Kırche als dıe „Juden-
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eindın« 1TTamıe: scheımnt die ache doch klar sSsein Das Verhältnis zwıschen
Kırche und Synagoge ist Ööffentlıchen Bewusstseimn vIieITaC negatıv besetzt
Vom Versagen der Kırche und dem Schweigen aps 1US 2 Holocaust
ist die Rede, und aDel wIird nıcht selten die eıt des Drıtten Reiches als paIls PIO
LOTLO für das gesamte historische Verhältnis zwıischen uden und atholıken SC

6C

Wiırd hıer e1Nt revanchıstische Apologetik der Geschichte der katholischen
Kırche ihremer den en nach all den exegetischen, historischen
und systematischen Bearbeitungen des christlichen Antıjudaismus und Sal nach
dem Schul:  ekenntniıs des letzten Papstes 1CUu etabliert? Sollen EIW. das Le-
enswerk VOINl Heınz Schreckenberg über die istlıchen Adversus-Judaeos-
Texte wıieder veETSECSSCH gemacht werden, Oder auch die Verdammung der en

die Uurc en offiziıelles katholisches OnZzıl, das Florenz tagte?
So hest I11all gespannt und mıt zunehmender Erleichterung das Buch, das 18

Beiträge Jüdisch-christlichen Geschichte VON der rtuhen Neuzeıt bıs
Zweilten Vatıkanum enthält und auf en gemeinsamen agung der Katholischen
Akademıie ayern, des hrs für udısche Studıen der Universıität e-
Wiıttenberg und des Seminars für Miıttlere und Neuere Kirchengeschichte der
Universıtät unster Maı 2004 zurückgeht. anc unktuelle oder auch WEI1-
ter reichende Jüdisch-christliche Wechselwirkungen werden untersucht: eIOTr-
matıon, Kabbala, Erziehungswesen, die der Päpste, der behauptete ZA-
sammenhang VOoN Ulramontanismus und Antıjudalsmus, Gottesdienst und L .ıtur-
g1e, bis hın Nationalsoz1i1alısmus und dem 7 weıten Vatıkanum. Die Beıträge
esen siıch spannend. Geschichte wıird nıcht geschönt, eın recht differenzilertes
Bıld WITT| gezeichnet. Es WIT! eine Ruhmesgeschichte geschrıeben. Dıie nten-
t1on der Beıträge ist auf das Geme1insame dieser Geschichte gerichtet. aDel
kommen auch die Verlegenheıten Vorscheıin, in enen die katholische Kır-
che besonders dann gefangen Wal, WE die orge sıch selbst dem tatkräfti-
SCH Eintreten für dıe anderen Weg stand, WIEe das beispielsweıse be1 der Ab-
gu zwıschen spanıschem Soz1ialısmus und nationalsozialıstischer Ideologie
der Fall SCWCSCH sein dürfte Das Buch ist darüber hinaus eın Beıtrag ZUT EUTO-

päischen Geschichte, die eben den Ausgrenzungen und JIrennungen auch Von

Wechselseitigkeit eprägt ist, womıt die jüdischen Fachgelehrten nıcht 11UT

geschätzte ese anıel Boyarıns der sıch auf dıe ersten istlıchen Jahrhun-
derte ezieht yıng for God 1999; Border lınes 2004), Zuspruch erhält,
nach für dıe eigene Identitätsgeschichte und -beschreibung auch das Judentum
konstitutiv auf das Christentum verwliesen ist, und nıcht 1Ur WIE inzwıischen
allgemeın anerkannt umgekehrt

FYICH Wıinkler


